
   
 

 

 

 

 
 

 

YBBSER ERFOLGSLAUF VON KILB GESTOPPT 
 

 
 

Gut dagegengehalten. Die Kicker des ASK Bau Pöchhacker Ybbs hielten über weite Strecken das Auswärtsspiel gegen 
Titelfavorit Kilb offen. Zwei zu leicht kassierte Gegentreffer und die mangelnde Chancenauswertung machten die Chance 
von einer Überraschung zunichte.                                                                                            Fotos: Bauer/NÖN bzw. Maurer 

 
 

  
 

NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  31/2008 
 



 

FÜNF TEAMS INNERHALB VON ZWEI PUNKTEN 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. KARLSTETTEN 9 6 0 3 18 16 18 

2. KILB 9 5 2 2 24 10 17 

3. ASK YBBS 9 5 2 2 21   7 17 
4. MELK 9 5 2 2 17 11 17 

5. ROHRBACH 9 5 1 3 16 10 16 

6. GREIN 8 4 2 2 15 10 14 

7. MAUER 9 4 2 3 15 14 14 

8. KEMATEN 9 3 3 3 10 10 12 

9. BLINDENMARKT 9 3 3 3 10 12 12 

10. MARKERSDORF 9 3 2 4 15 17 11 

11. NEULENGBACH 9 3 1 5 17 21 10 

12. WILHELMSBURG 9 3 0 6 15 35   9 

13. WINKLARN 9 1 3 5 11 18   6 

14. LOOSDORF 8 0 1 7   8 21   1  

TABELLE  U23 GEBIETSLIGA WEST 
 

1. ROHRBACH 9 9 0 0 45 11 27 

2. KARLSTETTEN 9 6 2 1 23 10 20 

3. GREIN 8 5 0 3 29 11 15 

4. KILB 9 4 3 2 20 13 14 

5. BLINDENMARKT 9 3 4 2 18 11 11 

6. MARKERSDORF 9 3 3 3 12 17 11 

7. ASK YBBS 9 3 3 3 16 20 10 
8. LOOSDORF 8 3 1 4 16 27 10 

9. MELK 9 2 4 3 14 21   8 

10. NEULENGBACH 9 2 3 4 14 26   8 

11. WINKLARN 9 2 3 4 13 22   7 

12. KEMATEN 9 2 0 7 14 22   6 

13. MAUER 9 1 5 3  7 15   5 

14. WILHELMSBURG 9 0 3 6  7 22   1  

 
Ergebnisse der 9. Runde: USC Kilb – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (U23: 0:2), Neulengbach – Wilhelmsburg 4:2 

(U23: 1:0), Winklarn – Rohrbach 1:3 (U23: 2:7), Grein – Kematen 1:0 (U23: 3:1), Blindenmarkt – Loosdorf 2:1 (U23: 2:0), 

Markersdorf – Mauer 1:1 (U23: 2:0), Karlstetten – Melk 0:1 (U23: 2:0). 

 
Die nächste Runde:  Freitag, 19.30 Uhr: Neulengbach - Kilb. 20 Uhr: 
Rohrbach – Markersdorf. Samstag, 15 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – 
Winklarn, Mauer – Karlstetten, Loosdorf – Wilhelmsburg, Grein – 

Blindenmarkt, Kematen - Melk. 
 

SPONSORING 
 
Die Matchpatronanz beim nächsten Heimspiel am 
Samstag, 15 Uhr, gegen Winklarn übernimmt die 
VOLKSBANK ALPENVORLAND, Bankstelle Ybbs.  
 
 

 

VORSCHAU 
 

Aufgrund der guten Leistung in Kilb blicken die 

Kicker des ASK Bau Pöchhacker Ybbs trotz der 

knappen 1:2-Niederlage erhobenen Hauptes auf das 

nächste Heimspiel am Samstag (15 Uhr) gegen 

Winklarn. Bei einem ersten Blick auf die 

Tabellensituation scheint die Aufgabe einfach zu 

sein, doch die ASK-Kicker müssen darauf gefasst 

sein, dass die Gäste um jeden Zentimeter kämpfen 

werden, um wichtige Punkte gegen den drohenden 

Abstieg zu sammeln. Die Winklarner sind mit einem 

Sieg und drei Remis gut in die Saison gestartet. 

Zuletzt schlitterten sie jedoch in eine Niederlagen-

Serie und verloren fünf Spiele in Folge. Vergangene 

Runde mussten sich die Winklarner Titelmitfavorit 

Rohrbach zu Hause mit 1:3 geschlagen geben. Dabei 

musste Trainer Anton Kralovec bis auf Ginzel auf 

die gesamte Abwehr, die grippebedingt außer 

Gefecht war, verzichten. Für den ASK Ybbs ist die 

Marschroute am Samstag klar. Die Truppe von 

Trainer Edi Brandstetter will einen Sieg und damit 

die Heimserie von 23 Spielen ohne Niederlage vor 

heimischem Publikum fortsetzen. Bis auf die 

Langzeitverletzten Christoph Maurer und Udo 

Baumgartner kann Brandstetter auf den gesamten 

Kader zurückgreifen. 

 

 

 
 
 
 
 
Den Matchball 
spendet die Firma 
LIMBACH aus 

Amstetten. 

 

 



 

KILB WAR UM DEN EINEN TREFFER BESSER 
 

USC SPARKASSE KILB – ASK BAU 
PÖCHHACKER YBBS 2:1 (2:0).  
 

Mit einer relativ offensiven Aufstellung überraschte Trainer Edi 
Brandstetter beim Titelfavoriten in Kilb. Ybbs wollte mitspielen, 

wenngleich man anfänglich doch vielleicht etwas zu viel Respekt 

zeigte und auch in der Defensive dieses Mal nicht so sicher stand, wie 

in den letzten Partien. Aber Kilb hatte mit Miroslav Jalaska eben auch 

einen Spielgestalter, der seine Mitspieler mit präzisen Pässen in den 

Lauf bestens in Position brachte und auf der Seite mit Michael Ebner, 

Dietmar Wieser und Gerald Bühler drei pfeilschnelle Außenspieler, 

die der Ybbser Defensive immer wieder Probleme bereiteten. 

Dennoch konnten die Ybbser mit erhobenem Haupt die Heimreise 

antreten. Man hat Kilb bis zur 93. Minute voll gefordert, war am 

Schluss dem Ausgleich einige Male sehr nahe, doch es wollte eben 

dieses Mal nicht sein. 

 
 

Walter Fahrnberger (l.)  im Duell mir Torschütze Hiess. 
 

Aber zurück zum Anfang. Die erste gute Möglichkeit hatten die Hausherren aus einem Freistoß aus rund 25 Metern, den 

ASK-Goalie Christoph Eisenbauer wegfaustete (4.). In der 6. Minute der erste Gegenstoß der Ybbser, aber Michael 
Mayr kam nach Vorarbeit von Christian Haabs einen Tick zu spät und wurde noch abgeblockt. Danach war wieder Kilb 

an der Reihe. Bei einem Sololauf von Bühler sowie einer Chance von Matthias Trattner hatte der ASK noch Glück 

(13./14.). In der 17. Minute jubelten die Kilber Fans aber das erste Mal. Missverständnis in der Ybbser Abwehr nach einem 

hohen Ball in den Strafraum, das Leder fällt Markus Hiess direkt vor die Füße, der zieht aus 9 Metern sofort ab und trifft 

genau. 1:0 für Kilb. Praktisch im Gegenzug hatte der ASK den Ausgleich auf dem Fuß. Zuerst konnte Torhüter Christian 

Kerschner einen Schuss von Christian Haabs nur kurz abwehren, doch Walter Fahrnberger kam zu spät, ein Kilber klärte 

noch zur Ecke. Aus dieser resultierte ein Gestocher im Kilber Strafraum, bei dem kurzzeitig scheinbar niemand mehr 

wusste wo der Ball ist, bis ein Kilber diesen kurz vor der Linie wegschlug. In der 22. Minute wurde Christian Haabs nach 

einem Konter über Manuel Rosenegger am kurzen Eck noch abgeblockt. Im Gegenzug rettete Markus Haubenberger in 

höchster Not zur Ecke und Christoph Eisenbauer konnte sich bei einem Kopfball auszeichnen (24./25.). In der 28. Minute 

verloren die Ybbser in der Vorwärtsbewegung den Ball, daraus resultierte ein schneller Wechselpass von Wolfgang Janisch 

nach rechts, Bernhard Elser bringt den Ball leider nicht unter Kontrolle, Michael Ebner ist zur Stelle zieht in den 

Strafraum und knallt das Leder ins lange Kreuzeck zum 2:0. In der 36. Minute vergab Dietmar Wieser eine gute Torchance 

der Hausherren, ehe Michael Mayr zum Pechvogel mutierte. Nach einem Idealpass in den Lauf überhob Mayr den 

herauslaufenden Torhüter Kerschner, doch der Ball sprang unglücklich auf, sodass er statt ins Tor nur an die Stange und der 

Abpraller noch dazu direkt an Manuel Rosenegger vorbei zum gegnerischen Verteidiger ging (43.). Somit ging es mit einer 

2:0-Führung der Kilber in die Pause. 
 

Nach Seitenwechsel rettete zunächst Christoph Eisenbauer nach einem Sololauf von Ebner. In der 57. Minute dann Jubel 

bei den mitgereisten Ybbser Fans. Michael Mayr verlängert einen Einwurf per Kopf zu Patrick Bruckner, der das Leder 

auf Etappen über die Linie drückt. Damit stand es nur mehr 2:1. Ybbs witterte jetzt die Chance auf einen Punktegewinn und 

wurde zunehmend offensiver. Damit öffnete man natürlich den Hausherren auch Räume, die diese wiederum gut nutzten. 

Doch Christoph Eisenbauer war bei den Angriffen der Kilber am Posten. In der 66. Minute blieb den Ybbsern der Torschrei 

im Halse stecken. Nach Vorarbeit vom immer offensiver werdenden Christoph Stibl - am Schluss agierte der 

Innenverteidiger sogar als Mittelstürmer - kam das Leder zur Rosenegger, der umspielte seinen Bewacher und Torhüter 

Kerschner, doch sein Schuss mit rechts fiel zu schwach aus, sodass ein Verteidiger noch auf der Linie retten konnte. In der 

74. Minute scheiterte Mario Schmid mit einem Aufsitzer, unmittelbar danach Markus Haubenberger mit einem Kopfball. 

Ybbs warf nun alles nach vor, hatte noch etliche Strafraumszenen, doch der Kilber Beton hielt. Auch die beiden letzten 

Eckbälle in Minute 92 und 93 für den ASK brachten nichts mehr ein. Somit blieb es bei der zweiten Saisonniederlage für 

Ybbs. Eine Niederlage, mit der man zwar leben kann, die aber eigentlich nicht hätte sein müssen ... 
 

USC SPARKASSE KILB – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:1 (2:0). 

 

Torfolge: 1:0 Markus Hiess (17.), 2:0 Michael Ebner (28.), 2:1 Patrick Bruckner (57.). Gelbe Karten: Arnold Weninger 

(56. Foul), Gerald Bühler (65. Unsportlichkeit), Michael Ebner (75. Foul), Reinhard Kerschner (82. Unsportlichkeit), Csaba 

Felföldi (89. Foul) bzw. Matthias Haabs (47. Foul), Patrick Bruckner (82. Foul). Ybbs: Christoph Eisenbauer; Markus 

Haubenberger, Franz Willatschek, Christoph Stibl, Bernhard Elser (80. Hubert Steiner), Matthias Haabs (72. Fabian 

Schadenhofer), Walter Fahrnberger (60. Mario Schmid), Patrick Bruckner, Christian Haabs, Michael Mayr, Manuel 

Rosenegger.  Schiedsrichter: Gerhard Wagner, Johann Klein, Renato Schwarzbuhler. Kilb, Waldstadion, 550. 
 

 

Hier wäre noch Platz für 

Ihre Werbung 

 

Interesse? 

0664/2401082 
 



 

U23 ÜBERZEUGT GEGEN TABELLENVIERTEN 
U23: USC SPARKASSE KILB – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 0:2 (0:0). 

 

Torfolge: 0:1 Patrick Reithner (57.), 0:2 Patrick Reithner (59.). Gelbe Karten: Cedrick Mugiraneza (44. Kritik), Wolfgang 

Gonaus (62. Foul), Lukas Zauner (73. Kritik), Jürgen Gram (80. Foul) bzw. Daniel Hollaus (48. Foul), Michael Hübl (77. 

Foul), Johannes Riegler (81. Unsportlichkeit). Ybbs: Matthias Pils; Michael Kamleitner, Johannes Riegler, Ewald Gilinger, 

Michael Hübl, Daniel Hollaus, Jürgen Zehetner (75. Bernhard Pils), Klaus Gierer, Florian Steiner (63. Sokol Spahiu), 

Mario Bogner (68. Christoph Aigner), Patrick Reithner. 

 

Ein Doppelschlag von Patrick Reithner entschied diese Partie zugunsten der Ybbser. Insgesamt gesehen war es ein 

verdienter Erfolg des gut spielenden U23-Teams des ASK. Schon in Hälfte eins ließ man einige hochkarätige Sitzer aus und 

auch nach dem 2:0 fand Reithner & Co. noch drei tolle Chancen vor. Erst in der Schlussphase drückte Kilb. Da hatte Ybbs 

u.a. bei einem Stangenschuss Glück. Damit machte die Ybbser U23 einen Sprung nach vor in der Tabelle. 

 

 
 

Abwehr blieb standfest. Die Defensivspieler des Ybbser U23-Teams – l. Michael 
Kamleitner – stemmten sich mit Erfolg gegen die Schlussoffensive  der Kilber. 

 
 

Doppelpack.. Patrick Reithner (9) 
schoss die Ybbser U23 zum Sieg. 

 

NACHWUCHS-CORNER 
 

Ergebnisse: U15 OPO: Hausmening – ASK Ybbs 2:1 (1:0). Tor für Ybbs: Dominik Györök. U11 MPO: NSG 

Sarling/Ybbs/Neumarkt – Gresten-Reinsberg 1:6 (0:2). Tor für Ybbs: Christian Elias. U10 A: ASK Ybbs – Gottsdorf 8:0 

(2:0). Tore für Ybbs: Harald Bock (3), Manuel Pils, Merzak Bouguerzi, Daniel Kamleitner, Maniel Herzog (2). U9 B: SV 

Erlauf – ASK Ybbs 1:14 (0:6). Tore für Ybbs: Harald Bock (5), Florian Ebert, Manuel Pils (4), Maximilian Kirchweger (4). 
 

Vorschau:   
Dienstag: U12 MPO A, 17 Uhr: ASK Ybbs – Leonhofen. 
Mittwoch: U9 B, 15.30 Uhr: ASK Ybbs – Leonhofen. 

Donnerstag: U10 A, 16 Uhr: ASK Ybbs – Neumarkt. U11 MPO A, 16.30 Uhr: NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt – St. 

Georgen/Y. (in Sarling) 

Sonntag: U15 OPO, 10 Uhr: Petzenkirchen – ASK Ybbs.  

Samstag: U14 UPO A, 10 Uhr: NSG Neumarkt/Ybbs/Blindenmarkt – Neustadtl (in Neumarkt).  
 

 


